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Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde Stammbach 
 
Ehrler, Karl Philipp  1. Bürgermeister 
09256 96009-12   E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de 
 
Tietze, Thorsten   Geschäftsleitender Beamter 
09256 96009-13   E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de 
 
Drews, Arno    Bauamt, Leiter Standesamt 
09256 96009-17   E-Mail: arno.drews@stammbach.de 
 

Hahn, Tatjana   Ortsentwicklung 
09256 96009-31   E-Mail: tatjana.hahn@stammbach.de 
 

Hoffmann, Bernd   Gemeindewerke Stammbach, Technischer Vorstand 
09256 96009-14   E-Mail:  
      bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Kutnar, Sonja    Einwohnermeldeamt, Standesbeamtin 
09256 96009-11   E-Mail: sonja.kutnar@stammbach.de 
 

Nüssel, Doris    Einwohnermeldeamt 
09256 96009-19   E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de 
 

Ott, Inka     Wohnungen, Häuser 
09256 96009-44   E-Mail: inka.ott@stammbach.de 
 

Pflug, Martina   Schreibdienst, Kindergarten 
09256 96009-21   E-Mail: martina.pflug@stammbach.de 
 

Schenkl, Birgit   Gemeindewerke - Verbrauchsgebühren:  
      Strom, Wasser, Abwasser 
09256 96009-29   E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Schicker, Sabine   Kasse 
09256 96009-15   E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de 
 
 

Benker, David   Mitteilungsblatt    
      E-Mail: david.benker@stammbach.de 
 

Dill, Janina    Jugendarbeit 
09256 960970-7 und  E-Mail:  
0151 61026370   gemeindejugendarbeit.stammbach@gmail.com 
 

Zammert, Christina  Seniorenarbeit 
09256 96062-88   E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 

Fax:      09256 96009-30   
 

Allgemeine E-Mail-Adresse: rathaus@stammbach.de 
 

Öffnungszeiten:   Montag, Dienstag und Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 
      Donnerstag:      15.00 - 17.30 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung 
 

Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
 

Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
      IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 

LANDKREIS HOF, 
Schaumbergstr. 4, 95032 Hof 
 
 

Tel.    09281/570     Fax:  09281/58-340 
E-Mail:  poststelle@landkreis-hof.de Web: www.landkreis-hof.de 
 

Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr   Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr   Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 

IMPRESSUM: 
 

Mitteilungsblatt Stammbach - 
Das Heimatmagazin für Stammbach und seine Ortsteile 
 

Herausgeber, Verleger, Layout, Anzeigenverwaltung: 
Markt Stammbach, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
Tel: 09256/96009-0 | Fax: 09256/96009-30  
web: www.stammbach.de | eMail: rathaus@stammbach.de 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
 

Technische Gesamtherstellung: 
mediapublik Wolfrum & Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad Berneck 
 

Bildquellen: pixabay, freepik 
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Bei der Baumaßnahme der Gemeindewerke wurde der Kreuzungsbereich Wei-
ckenreuther Weg / Landscheidbühl neu asphaltiert und in einen einwandfreien 
Zustand gebracht  

Die Brücke an der Kläranlage wird aktuell saniert - auf den Bildern legt ein Arbei-
ter der beauftragten Fachfirma Schadstellen mit schwerem Gerät frei - der Bau-
hof unterstützt die Maßnahme begleitend   
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Im November öffnet wieder unser Adventsbasar mit allerei Selbstgemachtem. Es gibt verschiedene Liköre, Gewürzsalze, Essige und anderes mehr. Der Erlös geht vollständig an das First-Responder-Team Stammbach. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Geburten 
 

Johann Kefes, geb. 14.09.2020 in Kulmbach 
Eltern: Eva und Maximilian Kefes, Stammbach 
 
Liam Schramm, geb. 01.10.2020 in Bayreuth 
Eltern: Stefanie und Robert Schramm, Förstenreuth 

 

 
 

 

Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 
 

GEBURTSTAGE: 

 

04.11.2020  Zeitler, Ellemar (83) 
12.11.2020  Kießling, Erwin (90) 
12.11.2020  Knappe, Erna (95) 
14.11.2020  Schwarz, Albert (84) 
18.11.2020  Stöckert, Alfred (85) 
22.11.2020  Haber, Annelies (95) 
25.11.2020  Schuberth, Ernst (86) 
27.11.2020  Krauß, Karl (94) 
29.11.2020  Wilferth, Erwin (84) 
30.11.2020  Rosenmüller, Wolfgang (84) 

 

ANZEIGENSEITE 

 
 

Johann Kefes, *14.09.20  
Eltern: Eva und Maximilian Kefes,  
Stammbach 

Liam Schramm, *01.10.20  
Eltern: Stefanie und Robert Schramm,  
Förstenreuth 



Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin November 2020 

7 ANZEIGENSEITE 



November 2020 Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin 

8 

Aus dem Gemeinderat vom 30.09.2020 
 
In einer außerordentlichen öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 
30.09.2020 wurde die Fortschreibung des integrierten Städtebauentwicklungskon-
zepts (ISEK) vorgestellt 
 
Beim offiziellen Auftakt zum ISEK begrüßte Karl Philipp Ehrler Herrn Böhringer vom 
Büro ideenFinden. Das Büro wurde Anfang 2020 vom Markt Stammbach beauf-
tragt, die Fortschreibung des ISEKs aus dem Jahr 2006 zu bearbeiten. Wichtiger 
Bestandteil des Entwicklungskonzepts ist die Verkehrsplanung im Ortskern Stamm-
bachs, die die Fa. PSLV GmbH aus München mit abdeckt. Um der Bürgerbeteiligung 
den angemessenen Raum zu schaffen, übernimmt die Fa. resonanzOrganisationen, 
in Person Frau Astrid Köppel, die Leitung zur öffentlichen Mitwirkung.  
Eingangs erwähnte Herr Böhringer die positive Entwicklung des Marktes mit stabi-
len Einwohnerzahlen und dem Ausbau der Kinderbetreuung unter dem Slogan 
„Familienparadies“. Dies bekräftige auch das Fortschreiben des ISEKs, um noch 
weitere Aspekte in Stammbach zu verbessern. Die städtebaulichen Herausforderun-
gen liegen vor allem in der Verkehrssituation und damit zusammenhängend in der 
Beseitigung der Leerstände besonders im Ortskern. Ein großer Schritt, um die histo-
rischen Werte im Ort zu erkennen, wurde bereits mit dem kommunalen Denkmal-
konzept abgedeckt. Auch der Erwerb von vielzähligen wichtigen Flächen durch den 
Markt bietet eine gute Ausgangssituation, um die Herausforderungen zu meistern.  
Nach Vorstellung der einzelnen Büros wurde die bereits beginnende Verkehrspla-
nung vorgestellt. Mitte September wurde an den kritischen Punkten der Färberstra-
ße, Rathausstraße und Kulmbacher Straße eine Verkehrszählung (24h) durchge-
führt. Des Weiteren startet Anfang Oktober eine Haushaltsbefragung, die durch das 
kommunale Mitteilungsblatt verteilt wird und auch auf der Homepage verfügbar ist. 
Nach dessen Auswertung werden die weiteren Schritte geplant. Das ISEK selbst 
beschäftigt sich vor allem mit den Fragen „Wo kommen wir her?“, „Wo stehen wir 
jetzt?“ und „Wo wollen wir hin?“. Um die erste Frage zu beantworten werden vor 
allem die Daten aus dem KDK und dem ISEK 2006 genutzt. Die Fortschreibung des 
ISEKs 2020 wird sich mit der Frage „Wo stehen wir jetzt?“ beschäftigen und auch 
Zukunftsperspektiven aufzuzeigen, um die letzte Frage „Wo wollen wir hin?“ zu 
beantworten. Hierbei ist besonders wichtig, die Machbarkeit von Projekten im Auge 
zu behalten, um sie schrittweise umsetzen zu können. Ziel wird es letztendlich sein, 
einen städtebaulichen Rahmenplan für eine konkrete Umsetzung bestimmter Pro-
jekte zu generieren. Alle Zukunftschancen werden unter den wichtigen Aspekten 
betrachtet: Mobilität, Demographie, Wohnen und Aufenthalt, Image, Wirtschaft/
Arbeitsplätze, Abwanderung und Zuzug. 
Bei der Betrachtung der Siedlungsstruktur in Stammbach wird besonders die lang-
gestreckte Bebauung und damit die langen Wege zwischen bestimmten Punkten 
deutlich. Hierzu wurde das Beispiel zwischen der Blumenau und dem Bahnhof 
benannt, wo bereits 3 km Strecke zurückzulegen sind. Hinzu kommt bis zu 70m 

Höhenunterschied, welche für die Mobilität innerorts eine erhöhte Problematik 
darstellt. Die Lage zwischen den Landkreisen und deren Städten Bayreuth, Kulm-
bach und Hof bietet vielfältige Chancen, aber auch verkehrstechnische Herausforde-
rungen. Der Ortskern wurde mit seinen Freiflächen und Leerständen auf einer Karte 
dargestellt, die eine erhöhte Aufmerksamkeit beim ISEK bekommen. 
Um während des gesamten Prozesses die Öffentlichkeit eng mit einzubeziehen, 
stellte daraufhin Astrid Köppel die geplante Bürgerbeteiligung während des ISEKs 
vor. Wichtig ist es hierbei für die Menschen den Mehrwert im gesellschaftlichen 
Engagement erkennen zu lassen. Die Bürgerbeteiligung soll von Anfang an Trans-
parenz schaffen und die Sorgen und Ideen der Öffentlichkeit aufgreifen. Die Mitwir-
kung wird an den Prozess des ISEKs und an die Bürgerinnen und Bürger im laufen-
den Verfahren angepasst. 
Als Auftakt der Bürgerbeteiligung stellte Frau Köppel das „Losverfahren“ vor. Hier 
wurden im Vorfeld zufällige Bürgerinnen und Bürger aus dem Ortsteil Stammbach 
für eine Bürgerwerkstatt ausgelost. Große Vorteile bietet das Verfahren vor allem, 
da die Vielfalt der Gesellschaft abgebildet wird und die ausgelosten Personen ihre 
persönliche Meinung und nicht die von bestimmten Institutionen vertreten. Außer-
dem kann so die Teilnehmerzahl eingegrenzt werden, um die bestehenden Hygie-

Herr Böhringer (rechts, stehend) vom Büro ideenFinden 
stellte in der Auftaktveranstaltung des integrierten Städte-
baulichen Entwicklungskonzepts (ISEK) sein Büro vor und 
verdeutlichte die Wichtigkeit der Fortschreibung des ISEKs. 
Frau Köppel (links, stehend) vom Büro resonanzOrganisati-
onen wird die Bürgerbeteiligung während des ISEKs beglei-
ten. Die erste Veranstaltung hierzu findet am 07.11.2020 mit 
ausgelosten Bürgerinnen und Bürgern statt. 
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nevorschriften (bzgl. Corona) einhalten zu können. Ergebnisse aus dieser Bürger-
werkstatt werden anschließend allen Gremien und Bürgerinnen und Bürgern vorge-
stellt und fließen in weitere Überlegungen ein.  
Als Idee stellte Herr Böhringer noch die Begleitung des Projektes durch Filmaufnah-
men vor. Hier gibt es bereits gute Erfahrungen z.B. in Helmbrechts. Die Förderfähig-
keit dieser Maßnahme wird gerade noch mit der Regierung abgeklärt. 
Um eine erste Tendenz zur Stimmung im Stammbacher Gemeinderat und bei den 
Zuschauern zu bekommen wurde zum Schluss unter allen Anwesenden eine kleine 
Umfrage mit grundlegenden Fragen gestellt. So auch „Wo ist für Sie die Mitte 
Stammbachs?“ Eine sehr wichtige Frage, wenn es darum geht, Stammbach weiter-
zuentwickeln. Während die Mitarbeiter des Büros die Umfrage auswerteten, konnten 
die Zuhörer Fragen an Herrn Böhringer und Frau Köppel stellen. 
Bei der anschließenden groben Auswertung der Umfrage zeigte sich, dass die Anwe-
senden Stammbacherinnen und Stammbacher gerne im und um den Ort spazieren 
gehen. Für die Erholung bleiben viele der Befragten in der Nähe z.B. im Fichtelge-
birge oder im Frankenwald. Dies deute darauf hin, dass sich die Bewohner in ihrem 
Wohnort wohlfühlen. Beim Einkaufen lag das nahegelegene Münchberg auf dem 
Spitzenplatz, gefolgt von Bayreuth. Bei der Wichtigkeit des Bahnhaltepunktes lagen 
die Meinungen weit auseinander. Die Bandbreite reichte von „keine Bedeutung“, 
bis „sehr wichtig“ z.B. für Schule, Beruf und Ausflüge. Bei der Frage nach „der 
Stammbacher Mitte“ erfolgten ebenfalls sehr unterschiedliche Benennungen: CAP-
Markt, unterer Marktplatz beim Brunnen, Oberer Markt und Sportplatz wurden hier 
mehrfach genannt. Der Wohlfühlfaktor in Stammbach wurde bei einer Skala von 1 
(gering) bis 10 (optimal) mittelmäßig zwischen 4-5 Punkten bewertet. Herr Böhrin-
ger beendete somit den Vortrag und bedankte sich bei allen Zuhörern und Beteilig-
ten. 
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Informationen zum Abkochgebot: 
Das Abkochgebot ist zum derzeitigen Zeitpunkt (KW 43) noch nicht aufgehoben.  
Maßnahmen: Beide Wasserkammern wurden vollständig gereinigt und wieder 
befüllt. Die letzten Untersuchungsergebnisse (KW42) zeigen nun, dass die Wasser-
werte des Wassernetzes inklusive Hochbehälterkammern wieder der Trinkwasserver-
ordnung entsprechen. Die genauen und aktuellsten Werte sind auf der Homepage 
der Gemeindewerke zu finden oder im Rathaus einsehbar.  

Gärten sind kein Hunde-WC 
 
Leider werden nach wie vor Hinterlassenschaften von Vierbeinern im Ortsgebiet 
ohne Rücksicht auf Verluste entsorgt. Hier ein besonders dreistes Beispiel aus dem 
Bereich Kirchhöhe: Zwar wurde der Hundekot fachgerecht abgewischt, aufgehoben 
und in einem Beutel verstaut. Leider dann aber im Anschluss einfach in einem 
Privatgarten zurückgelassen.  
Sollten hier Beobachtungen gemacht werden, bitte im Rathaus beim Ordnungsamt 
melden. Eine vertrauliche Behandlung der Meldung ist natürlich gewährleistet. 
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Christina Zammert ist neue Leiterin  
der VHS-Außenstelle Stammbach  
 
Die Stammbacher Senioren kennen Christina Zammert 
schon längst - schließlich ist ihr Nachbarschaftstreff in 
der Mühlstraße ein wichtiger Aktivposten im Marken-
kern „Familienparadies Stammbach“. Jetzt werden 
wohl noch viel mehr Menschen mit ihr ins Gespräch 
kommen können, da sie ab sofort als neue Leiterin der 
VHS-Außenstelle im Ort fungiert. Eine Abordnung der 
VHS Hofer Land beglückwünschte die engagierte 
Bürgerin zusammen mit Bürgermeister Karl Philipp 
Ehrler zu der Entscheidung, den „Staffelstab“ der 
Volkshochschule im Ort zu übernehmen.  
 
Frau Zammert steht gerne für Fragen rund um die VHS 
zur Verfügung - Kontakt: VHS Stammbach, Tel: 
09256-9606288, E-Mail: vhs-stammbach@gmx.de 

v.l.: Bürgermeister Karl Philipp Ehrler, die neue VHS Leiterin im Ort Christina 
Zammert, Alexander Greßmann (VHS Hofer Land, Abteilungsleiter Örtliche VHS / 
Erwachsenenbildung) und Ilse Emek (VHS Hofer Land, Geschäftsführerin)  
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Die letzten Wochen im Nachbarschaftstreff gestalteten wir sehr abwechslungsreich. 
 
Plaudern, Austauschen und sich dabei Kaffee und Kuchen schmecken lassen, damit 
beginnt jeder Nachbarschaftstreff. 
In der verbleibenden Zeit wird gespielt und gelacht sowie der Geist als auch ein 
bisschen der Körper gefordert.  
Nach wie vor erfreut sich das Spiel Bingo großer Beliebtheit. Mit Konzentration und 
Aufmerksamkeit verfolgt jeder, welcher Begriff gezogen und verlesen wird. Dann gilt 
es genau hinzuschauen, ob der genannte Begriff sich auf der eigenen Spielkarte 
befindet. Sind alle Begriffe genannt und gefunden, heißt es „Bingo“ rufen. Der 
Gewinner darf sich entscheiden, ob er einen kleinen Preis entgegennehmen möchte 
oder lieber Punkte sammelt, die später gegen einen Einkaufsgutschein eingelöst 
werden. Alles in allem ein durchaus anspruchsvoller und netter Zeitvertreib. 
Interessantes, Humorvolles und Skurriles - das war die Überschrift an einem Nach-
mittag. Dabei machten wir uns unter anderem auf eine kleine Reise und besuchten 
(mit dem Finger auf der Landkarte) unterschiedliche Orte in Deutschland. 
Oh! Echt! Gibts das wirklich? waren dabei die häufigsten Kommentare zu unserer 
Reiseroute. 
Hier ein kleiner Auszug davon: Witzwort und Büchsenschinken (SH), Dümmer und 
Benzin (MV),  Kuhbier und Ohnewitz (BB), Hundluft und Poppel (ST), Lederhose 

und Kuhfraß (TH), Gammelsdorf und Katzenhirn (BY), Spinnenhirn und Gammels-
hausen (BW), Langweiler und Jucken (RP), Brechen und Warzenbach (HE), Hanf, 
Essig und Faulebutter (NW) sowie Pinkler und Affendorf (NI).  

Bei Hockergymnastik und Gehirnjogging kam jeder auf seine Kosten.  
Mit dem „Übungsgerät Kastanie“ lässt sich 
allerhand veranstalten. Dabei gerät auch 
schon mal eine Kastanie auf Abwege und 
rollt quer durch den Raum. Spaß und Be-
wegung ist also garantiert. 
 
Danach wartete eine neue Herausforderung 
auf uns. Wir beschäftigten uns mit einem 
Tangram Puzzle. Dieses chinesische Lege-
spiel hat „nur“ 7 Teile. Dennoch erfordert 
es Geduld und Geschick, die Teile so zu 
ordnen, dass am Ende ein entsprechendes 
Bild herauskommt. Der Variationen gibt es 
viele - so viele, dass die Zeit nicht aus-
reichte, um sich an allen zu versuchen. 
 
Das erwartet Sie die nächsten Wochen im Nachbarschaftstreff 

Der Nachbarschaftstreff findet wieder jeden Dienstag  
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Mühlstraße 22 statt. 
 
Ich freue mich Sie bei uns begrüßen zu dürfen 
Ihre Christina Zammert  
 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288  
oder per E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 

Ein brillantes Spiel mit Seltenheitswert ….mehr dazu im Be-
richt  

Kartenspielen - jeden 
Dienstag von 16.30-19 Uhr 
- siehe Info nächste Seite 
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Die Seite für junge Leser 
 
Advents-Kinderkino 
„Als der Weihnachtsmann vom Himmel fiel“  
FSK 0 - BJF-Empfehlung: ab 8 Jahren 

             Länge 107 Minuten 
Bis Weihnachten sind es nur noch zwei Wochen und es regnet in Strömen - von 
Festtagsstimmung keine Spur! Ben ist mit seinen Eltern Lena und Fred aus der 
großen in die kleine Stadt gezogen, aber er fühlt sich noch lange nicht zu Hause. 
Bens Mutter ist mit der Eröffnung ihres Schokoladenladens beschäftigt, in der neuen 
Klasse läuft es auch nicht gerade gut, und das Nachbarsmädchen Charlotte scheint 
eine schreckliche Zicke zu sein. Da fällt während eines Gewitters der Weihnachts-
mann Niklas Julebukk vom Himmel und stellt Bens Leben völlig auf den Kopf: 
Julebukk wird von dem bösen Waldemar Wichteltod verfolgt, die das friedliche 
Weihnachtsfest in eine Konsum-Orgie verwandeln wollen. Keine Frage, dass Ben 
Julebukk hilft. 
Dienstag, 08. Dezember um 17 Uhr 
In Kooperation mit der Evang. Jugend und der Kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Hof.  
 

Weitere Termine  
(alle Termine finden unter Vorbehalt statt!)  
 
Mittwoch, 04. November   
Ferienausflug auf den Reiterhof 
Wir besuchen den Reiterhof in Ludwigsbrunn. Beim 90-minütigen Reittraining 
könnt ihr die Pferde pflegen, füttern und natürlich ausgiebig reiten. Teilnehmen 
können sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene. Unkostenbeitrag 10 € 
Für junge Leute ab 8 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach.  

Freitag, 13. November von 15.30 - 17.30 Uhr  
Teenie Time - Escape Game 
Spannende Rätsel und viel Abenteuer erwarten euch beim „Escape Room - das 
Spiel“. Nur im Team habt ihr eine Chance, die Räume rechtzeitig zu verlassen. Doch 
die Uhr tickt unerbittlich... 
Für junge Leute ab 10 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 13. November von 17.30 - 21.30 Uhr  
Offener Treff 
Ob Abhängen, Chillen, Freunde treffen, oder Quatschen - der Offene Treff ist für alle 
da!  
Für junge Leute ab 12 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 20. November  
Teenie-Ausflug nach Bayreuth 
Mit dem Zug machen wir uns heute auf den Weg nach Bayreuth. Dort könnt ihr 
bereits erste Weihnachtsgeschenke ergattern, oder einfach für euch Shoppen. Im 
Anschluss geht´s ins Kino. Das Planungstreffen findet am 30. Oktober im ZOOM 
statt.  
Für junge Leute ab 10 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 20. November von 16.00 - 21.30 Uhr  
Offener Treff - Findet Mr. X 
Ab 18 Uhr erwartet uns eine spannende Verfolgungsjagd durch Stammbach, auf der 
Suche nach dem geheimen Mr. X. Bei schlechtem Wetter gibt es ein Alternativpro-
gramm.  
Für junge Leute ab 12 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 27. November von 15.30 - 17.30 Uhr  
Klima Macher: Klima Wandeln - Lokal Handeln  
Wir bekommen Besuch von den Klima Machern! Unter dem Motto „Klima Wandeln 
- Lokal Handeln“ beschäftigen wir uns heute mit dem Thema Ernährung. Dabei 
finden wir heraus, ob sich eine Tomate aus Spanien geschmacklich von der aus 
Oberfranken unterscheidet und wie ich klimafreundlich essen kann.  
Für junge Leute ab 10 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 04. Dezember ab 15.30  
Teenie Time - Das Duell der Jugendtreffs 
Wir bekommen Besuch vom JuMa aus Marktschorgast. Bei einem spannenden Duell 
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treten wir in unterschiedlichen Disziplinen gegen unsere Gäste an. Unseren voraus-
sichtlichen Sieg feiern wir anschließend bei einer leckeren Pizza!  
Für junge Leute ab 10 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 04. Dezember von 17.30 - 20 Uhr  
Offener Treff - Hausvollversammlung 
Stimme bei unserer Hausvollversammlung um 17.30 Uhr über Neuanschaffungen 
und kommende Programmpunkte ab. Bringe auch deine aktuellen Anliegen mit!  
Für junge Leute ab 12 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 11. Dezember von 15.30 - 17.30 Uhr  
Teenie Time - ZOOM-Design-Werkstatt 
In der ZOOM-Design-Werkstatt kannst du deine ganz individuellen und persönlichen 
Designs entwickeln und damit T-Shirts, Kissenbezüge, Bilderrahmen, uvm. bedru-
cken. Ukb. 1 € pro Textil 
Für junge Leute ab 10 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 11. Dezember von 17.30 - 21.30 Uhr  
Offener Treff - ZOOM-Design-Werkstatt 
Entwickle dein ganz individuelles Design und bedrucke deine Lieblingstextilien. 
Dafür steht uns heute ein Plotter zur Verfügung. Ukb. 1 € pro Textil 
Für junge Leute ab 12 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 

Freitag, 18. Dezember von 15.30 - 17.30 Uhr  
Teenie Time - ZOOM-Weihnachtsfeier 
Alle Jahre wieder... kommt nicht nur das Christkind, sondern auch die ZOOM-
Weihnachtsfeier! Sei bei unserem Planungstreffen am 04. Dezember dabei!   
Für junge Leute ab 10 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach. 
 
Freitag, 18. Dezember von 17.30 - 21.30 Uhr  
Offener Treff - ZOOM-Weihnachtsfeier 
Heute wird es im ZOOM besinnlich - bei unserer Weihnachtsfeier blicken wir auf das 
vergangene Jahr zurück und feiern gemeinsam den Jahresausklang.  
Für junge Leute ab 12 Jahren. Im Jugendtreff ZOOM, Blumenau 1, 95236 Stamm-
bach.  

Spende für die Kinderfeuerwehr 
 
Über eine Spende der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des CAP-Marktes durfte sich die Stammbacher Kinderfeu-
erwehr freuen. Auch der Erlös aus dem Bücherregal des Marktes, kam der Spende zugute.  
 

Neue Materialien für Kinder 
 
Das Team der Stammbacher Feuerforscher bedankt sich ganz herzlich für das Geld, von dem nun wieder neue 
Materialien für die Kinder angeschafft werden können.  
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Knapp 1 Million Euro Förderung für ober-
fränkische Kleinprojekte - Oberfränkisches 
ILE-Netzwerktreffen in Himmelkron 
 
Am Mittwoch, den 23.09.2020 trafen sich aus 11 
oberfränkischen Integrierten Ländlichen Entwicklun-
gen (ILE) die Umsetzungsmanager zum regelmäßigen 
Erfahrungsaustausch in Himmelkron. Dieses Mal fand 
das Treffen, welches vom Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken koordiniert wird, in der ILE Fränki-
sches Markgrafen und Bischofsland (ILE FMB) statt. 
Der ILE FMB gehören neben Himmelkron noch 13 
weitere Kommunen aus den Landkreisen Kulmbach, 
Bayreuth und Hof an. Themenschwerpunkte des Aus-
tauschtreffens waren das Regionalbudget 2020 und 
die Initiative HeimatUnternehmen aus dem Landkreis 
Tirschenreuth. 
Bürgermeister Gerhard Schneider, der auch Vorsitzen-
der der ILE FMB ist, begrüßt die geladenen Umset-
zungsmanager und berichtet von den Erfahrungen in 
der ILE FMB sowie dem Regionalbudget 2020. „Das 
Regionalbudget ist ein absoluter Erfolg und erhielt in 
der ILE FMB große Resonanz. Mit dieser Förderung 
können kleine Projekte ohne großen bürokratischen 
Aufwand schnell umgesetzt werden. Ohne Umset-
zungsmanager der einzelnen ILE-Regionen wären die 
Projekte nicht möglich gewesen“.  
Das Regionalbudget konnte 2020 von den ILE-
Regionen erstmals beantragt werden. Damit standen 
pro ILE-Region 100.000 € für Kleinprojekte zur 
Verfügung. Trotz des neuen Förderprogramms war in 
ganz Oberfranken das Interesse sehr groß. Insgesamt 
konnten mit dem Regionalbudget 195 Kleinprojekte 
in Oberfranken realisiert werden! Damit investierten 
Vereine, Stiftungen, Kommunen, Bürger etc. über 1,5 
Millionen Euro in ihre Region. Ohne den zusätzlichen 

Die neu gestalteten Außenanlagen beim Dorfgemeinschaftshaus Förstenreuth  

Eines der geförderten Zelte konnte auch schon erfolgreich bei der Corona-Registrierung beim ersten Heimspiel eingesetzt 
werden  

Einsatz von ehrenamtlicher Arbeit wäre die Umsetzung 
der Projekte nicht realisierbar gewesen. Alle 195 
Projekte wurden durch das Regionalbudget mit maxi-
mal 80% auf die Nettogesamtkosten gefördert. Somit 
flossen insgesamt 940.000 € Förderung in die Klein-
projekte. 
Nach einem fränkischen Mittagessen in der Franken-
farm folgte am Nachmittag ein Vortrag von Alfred 
Wolf zur Initiative HeimatUnternehmen aus dem 
Landkreis Tirschenreuth. Er stellte die Strukturen und 
Leitlinien der Initiative vor und die daraus resultieren-
den sechs erfolgreichen Projekte.  
Aus Stammbach sicherten sich die Bewerbungen der 
Dorfgemeinschaft Förstenreuth (Außenanlagen Dorfge-
meinschaftshaus) und des FC Stammbach 
(Zeltstadtprojekt) Förderungen für ihre Projekte.  

Auch ein Verkaufsstand wurde bereits 
aufgebaut und mit Wetterschutzfarbe 
winterfest gemacht 
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Hochauflösenden Scanner präsentiert 
 
Unter Wahrung der Hygiene- und Abstandsregeln besuchte Landrat Dr. Oliver Bär 
zusammen mit Bürgermeister Karl Phillip Ehrler sowie dem Wirtschaftsförderer Klaus 
Gruber die Stammbacher Firma Lembeck & Nietert GmbH. Als Demonstrationsobjekt 
für den hochauflösenden Scanner im Großformat 120x180 cm diente ein Flächen-
nutzungsplan einer Gemeinde aus dem Landkreis. Die Qualität und Detailtreue der 
Darstellung hat die Besucher vollends überzeugt. 
 
Die Firma freut sich auf weitere Städte und Gemeinden, die ihre analogen Pläne in 
perfekte digitale Form transformieren möchten. 
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Ferienbetreuung in den Sommerferien - die Fortsetzung: 
 
Wie bereits im letzten Artikel angedeutet, gab es auch in der zweiten Hälfte der Sommerferien jede Menge zu erleben: 
 
Dem Wetter angepasst fanden die ersten herbstlichen Aktivitäten statt. So wurden bei einem ausgiebigen Spaziergang zahlreiche Naturmaterialien gesammelt und auch die 
kreativen Angebote erinnerten mit Vogelscheuche, Laternen und Raben an die bevorstehende Jahreszeit. Aus dem Schulgarten wurden nochmal kräftig Tomaten geerntet und 
für die nächste Saison eigene Tomatensamen gewonnen. 
 
Das beliebte Material „Salzteig“ kam ebenfalls zum Einsatz und neben farbenfrohen Anhängern stellten die Kinder ihren „Perfekt Summer Day“ nach.  Außerdem wurden die 
eigenen Handabdrücke zu Seifenschalen; eine selbst umfilzte Seife durfte da natürlich nicht fehlen. 
Mit viel Ausdauer und kreativen Ideen wurden auch noch die Lego- Bausteine zu Murmelbahnen verbaut und fleißig bespielt. 
 
Zum Glück dauert es jetzt nicht mehr lange bis zu den Herbstferien, denn Ideen gegen Langeweile gibt es schon mehr als genug... ;-) 
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So machen Pausen Spaß 
 
Die Schülerinnen und Schüler der offenen Ganztags-
schule in Stammbach freuten sich über die Spende der 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG über 250,00 
Euro. Damit konnten eine Vielzahl neuer Spielmateria-
lien angeschafft werden.  
Das Bild entstand bei der offiziellen Spendenüberga-
be. In der ersten Reihe einige Schülerinnen und Schü-
ler der OGS, in der hinteren Reihe von links: Bürger-
meister Karl Philipp Ehrler, Claudia Spieß von der 
offenen Ganztagsschule, Katja Henniger von der 
Raiffeisenbank Hochfranken West eG, Gerlinde Roder 
und Andrea Haber von der offenen Ganztagsschule 
Stammbach.   
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FC STAMMBACH JUGENDABTEILUNG  
Neue Trikots für die D-Jugend 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Fa. Zimmerei 
Ralph Papaja, die unsere D-Jugend (SG) mit neuen 
Trikots unterstützt hat. Vielen Dank für diese tolle 
Aktion!  
 
Gerade im Jugendbereich braucht es neben engagier-
ten Eltern auch Firmen wie die Zimmerei Papaja, die 
unsere jungen Nachwuchskicker unterstützen.  
 
Das Team schaut im neuen „Outfit“ nicht nur ver-
dammt gut aus, sondern spielt auch im vorderen 
Bereich der aktuellen Tabelle mit. 

Die Stammbacher D-Jugend (SG) in ihren neuen Trikots - gesponsert von der Fa. 
Zimmerei Ralph Papaja (Zweiter von rechts hinten) und die beiden Trainer Christi-
an Haber (links hinten) und Benjamin Schödel (rechts hinten) 

Glück beim „Schwammasuchen“  
 
Beim „Schwammasuchen“ haben Brigitte und Karl Wirth ein Prachtexemplar einer 
„Krausen Glucke“ in der Nähe des Singerweihers bei Stammbach gefunden. Der 
Nachhauseweg führte die beiden über den Weißenstein. Auf dem Weißensteinturm 
knipste Karl Wirth seine Frau mit der „Fetten Henne“, wie die Glucke auch genannt 
wird. 2125 Gramm brachte das Exemplar auf die Waage. Mit frischem Brot gab es 
den Schwamma mit Butter, Zwiebel und einem Ei angebraten am nächsten Tag 
zum Mittagessen. 

TV Stammbach 
 

Donnerstags finden wieder folgende Kurse statt: 
18:30 Uhr - 19:30 Uhr Stepaerobic (Ausdauer- und Koordinationstraining mit dem 
Steppbrett) 
20:00 Uhr - 21:00 Uhr Damengymnastik (Bauch, Beine, Po, Rücken ....) 
 

Immer freitags von 18:30 - 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Stammbach: 
„LaGYM" Dance-Feeling heißt auspowern mit einfachen Schritten zu lateinamerika-
nischen Rhythmen, wie z.B. Salsa und Merenge. Überall in den Hallen und Fitness-
Studios wird zu diesen Rhythmen getanzt und geschwitzt, jetzt ist dies auch beim 
TV Stammbach möglich. Teilnahme gegen Gebühr (8 Termine 24 Euro für Nichtmit-
glieder. Anmeldung in der Stunde). Schnupperstunde ist möglich. 
 

Neuer Kurs „Rückentraining immer wieder anders" immer freitags von 19:45 - 
20:45 Uhr in der Schulturnhalle in Stammbach. Rückentraining muss nicht lang-
weilig sein. Wir trainieren mit und ohne Handgeräte z.B. Schwingstab, Weichball... 
auch das koordinative Training kommt nicht zu kurz. Bei meinem Rückentraining 
darf auch mal geschwitzt werden. Teilnahme gegen Gebühr (8 Termine 24 Euro - 
Anmeldung in der Stunde) auch für Nichtmitglieder. 
 
Die Kurse werden von lizenzierten Trainern durchgeführt, die durch die vorgeschrie-
benen Fortbildungen immer den Trend der Zeit kennen und auch auf eine gesund-
heitsorientierte Durchführung der Kurse achten. Wir freuen uns auf alle Jugendli-
chen, Männer und Frauen, die wir in unseren Kursen begrüßen dürfen. 
 

Step-Aerobic für Anfänger auf Anfrage. 
Infos unter 0160/92912320 



Mitteilungsblatt Markt Stammbach - Das Heimatmagazin November 2020 

21 ANZEIGENSEITE 

Erfolgreiche Stammbacher Läufer 
 
Endlich wieder einen Wettkampf oder einen Volkslauf 
laufen: Endlich war es für fünf Stammbacher Ausdau-
erathleten auch in der Region wieder möglich. Johan-
nes Buß und Gerhard Quick traten mit Erfolg bei der 
17. Auflage des Nordic-Walking Fichtelgebirgsmara-
thon in Gefrees auf der 13 Kilometer langen Trailstre-
cke und der 8 Kilometer langen Nordic Walking Stre-
cke an. In 1:23 Stunden meisterte Buß die Trailrunde. 
Hier hatten die Verantwortlichen des SC-TV Gefrees 
um die Organisatoren Sebastian Loos und Reinhold 
Zeitler ganze Arbeit geleistet, um bei der Veranstal-
tung den Corona -und Hygieneauflagen nachzukom-
men. Alle Teilnehmer starteten je nach Distanzen 
blockweise ab 9.15 Uhr bis Mittag im zehnminütigen 
Rhythmus in kleinen Gruppen, so dass kein Gedränge 
beim Start und Zieleinlauf in Kornbach aufkam. Das 
schöne Wetter, der herrliche Streckenverlauf mit dem 
Leki-Berg und die vielen gut aufgelegten Läufer und 
Nordic Walker waren Garanten für das etwas andere 
Lauferlebnis in der Corona Pandemie.  
 
Drei Ausdauerathleten des TV Stammbach zog es im 
Spätsommer erneut nach Sachsen zum Drei-
Talsperren-Marathon nach Eibenstock. Der Drei-
Talsperren-Marathon führt die Athleten durch den 

Naturpark Erzgebirge-Vogtland. Der anspruchsvolle 
Lauf führte sie über die Talsperren in Carlsfeld, Josa 
und Eibenstock und damit über drei Talsperrenmau-
ern und Berge. Bester Stammbacher Teilnehmer über 
die Halbmarathon-Distanz war Rico Weihrauch, der in 

1:40 Stunden das Ziel erreichte. Colin Dietz folgte in 
1:47 Stunden. „Oldie und Ultra-Routinier“ Joachim 
Wolf komplettierte mit einer guten Leistung das Team-
ergebnis. In 1:53 Stunden erzielte er einen guten 
dritten Platz in der M 60.      G. Quick 

Das Bild zeigt von links: Joachim Wolf, Rico Weihrauch und Colin Dietz.   
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TV STAMMBACH FAUSTBALL  
Neue Kapuzenpullis für die Jugend und 
neue Trainingsanzüge für die Damen  
 
Dank der großzügigen Spenden der Firmen TTI Techni-
sche Textilien International, Kleffel Heizungsbau und 
Weberpals Bedachungen konnten sich die Faustballer 
des TV Stammbach neue Kapuzenpullis und Trainings-
anzüge anschaffen. Mit der Spende von TTI wurden für 
die Jugend ab U14-U18 neue Kapuzenpullis ange-
schafft und für die Damen mit der Spende von Kleffel 
und Weberpals neue Trainingsanzüge. Hier noch 
einmal ein großes Dankeschön an die Spender für die 
großzügigen Spenden. Somit können die Jugend ihre 
erfolgreiche Feldsaison (4. Platz bei den Deutschen 
Meisterschaften U16) abschließen und mit den Damen 
gut ausgestattet in die neue Hallensaison starten.  

Das Bild zeigt bei der Übergabe eine Auswahl der aktiven Jugendspielerinnen mit 
2. Vorstand des TV Stammbach Konrad Bisani (1. von links) und Spendenüberge-
ber Sven Birkner (Firma TTI; 2. von links)  

Die Bilder zeigen (links) bei der Übergabe der Trainingsanzüge an die Damen eine Auswahl der aktiven Spielerinnen mit 
Trainer Horst Czisch (4. Von rechts), 2. Vorstand des Turnvereins Konrad Bisani (1. von links) und Spendenübergeber Gün-
ter Kleffel (Firma Kleffel Heizung-Solar-Bäder; 3. von rechts) und auf dem rechten Bild bei der Spendenübergabe mit Man-
fred Ehinger (Firma Weberpals; hintere Reihe 3. von rechts) 
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Jahreshauptversammlung Männergesangverein 1862 Stammbach 
 
Bei der Jahreshauptversammlung des Stammbacher Männergesangvereins berichtete Vorsitzender Hermann 
Reichel über die Aktivitäten des Vereins aus dem vergangenen Jahr. Er nannte unter anderem das erfolgreiche 
und gemeinsame Weihnachtskonzert mit dem Wirsberger Posaunenchor in der Wirsberger Kirche und weitere 
Auftritte in der Marktgemeinde, unter anderem die musikalische Ausgestaltung bei den Feiern zum Volkstrauer-
tag in Weickenreuth.  
Leider machte auch die Corona Pandemie bei den Stammbacher Sängern nicht halt. Bereits gebuchte Termine 
wurden abgesagt. Im März wurde die letzte Singstunde abgehalten. Die bisherigen Probenräume durften aus 
hygienischen Gründen nicht mehr benutzt werden. Unter diesen Umständen fielen alle Übungsstunden aus. Mit 
einem Grillabend im Juli wurde die Geselligkeit gepflegt.  

 

Stabile Mitgliederzahlen und eine solide Kassenlage 
 

Erfreulich für den Vorsitzenden: die Mitgliederzahlen blieben stabil. Reichel gab einen Ausblick aufs Singen in der 
derzeitigen Situation. Geplant ist das Proben unter hygienischen Bedingungen in der Friedhofkirche. Chorleiter 
Bernd Winter sprach von einer angespannten Situation der aktiven Sänger und machte sich über die Qualität des 
Chores Gedanken bei einem weiterem Anhalt der Pandemie. Nach einem halben Jahr ohne Proben bedarf es 
wöchentlich einer Chorprobe um das Niveau zu halten. Dass der Gesangverein über eine solide Kassenlage ver-
fügt, machte Kassier Sebastian Sahlmann deutlich. Das konnte Revisor Thomas Trömer nur bestätigen.    
 
Bürgermeister Karl Philipp Ehrler zollte dem Verein in seinem Grußwort ein großes Lob für das Engagement um 
die musikalischen und kulturellen Aktivitäten zur Bereicherung des Ortslebens. Die Neuwahlen erbrachten einen 
Vertrauensbeweis für den bisherigen Vorsitzenden Hermann Reichel und seinen Stellvertreter Markus Baumgärtel.  

Gerhard Quick 

ANZEIGENSEITE 
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Notdienstplan vom 01.11. bis 15.12.2020 

Notdienstkreis: 475136  
 

So. 01.11. Stadt-Apotheke  Münchberg 
Mo. 02.11. Franken-Apotheke  Münchberg 
Di. 03.11. Stadt-Apotheke  Helmbrechts 
Mi. 04.11. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Do. 05.11. Franken-Apotheke  Münchberg 
Fr. 06.11. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
Sa. 07.11. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
So. 08.11. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
09.11.  Markt-Apotheke  Stammbach 
Di. 10.11. Engel-Apotheke  Münchberg 
Mi. 11.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
         Waldstein-Apotheke Parneck 
Do. 12.11. Markt-Apotheke  Stammbach 
Fr. 13.11. Engel-Apotheke   Münchberg 
Sa. 14.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
   Waldstein-Apotheke Sparneck 
So. 15.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
   Waldstein-Apotheke Sparneck 
Mo. 16.11. Stadt-Apotheke   Münchberg 
Di. 17.11. Adler-Apotheke   Münchberg 
Mi. 18.11. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
Do. 19.11. Stadt-Apotheke  Münchberg 
Fr. 20.11. Adler-Apotheke  Münchberg  
Sa. 21.11. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
So. 22.11. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
Mo. 23.11. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Di. 24.11. Franken-Apotheke  Münchberg 
Mi. 25.11. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
Do. 26.11. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
Fr. 27.11. Franken-Apotheke  Münchberg 
Sa. 28.11. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
So. 29.11. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
Mo. 30.11. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
   Waldstein-Apotheke Sparneck 
Di. 01.12. Stadt-Apotheke  Münchberg 
Mi. 02.12. Adler-Apotheke  Münchberg 
Do. 03.12. Conrads-Apotheke  Konradsreuth 
   Waldstein-Apotheke  Sparneck 
Fr. 04.12. Stadt-Apotheke   Münchberg 
Sa. 05.12. Adler-Apotheke   Münchberg 
So. 06.12. Adler-Apotheke   Münchberg 
Mo. 07.12. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
Di. 08.12. Markt-Apotheke   Stammbach 
Mi. 09.12. Engel-Apotheke   Münchberg 
Do. 10.12. Pittroff Apotheke   Helmbrechts 
Fr. 11.12. Markt-Apotheke   Stammbach 
Sa. 12.12. Engel-Apotheke   Münchberg 
So. 13.12. Engel-Apotheke   Münchberg 
Mo. 14.12. Stadt-Apotheke   Helmbrechts 
Di. 15.12. Rathaus-Apotheke  Marktleugast 
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Silberne Konfirmation in Stammbach    
 

Wo ist nur die Zeit geblieben? Diese Frage haben sich 
die Konfirmanden aus Stammbach von 1995 gestellt. 
Achtzehn Konfirmanden nahmen am Tisch des Herrn 
Platz. Bei dem festlichen Gottesdienst in der Marien-
kirche ging Pfarrerin Susanne Sahlmann in ihrer Pre-
digt auch auf die Wendezeit und 25 Jahre Einheit ein, 
nachdem die Silberne Konfirmation dieses Jahr coro-
nabedingt erst am 3. Oktober gefeiert wurde. 
Das gemeinsame Treffen führte die „jungen“ Jubilare 
und auch viele andere Klassenfreunde von damals, die 
nicht konfirmiert hatten im Anschluss ins Vereinsheim 
des FC Stammbach. Die FC-Damen hatten für leckeres 
Essen gesorgt und kümmerten sich um die Bewirtung. 
Viele Erinnerungen wurden dabei ausgetauscht. Musi-
kalisch begleitet wurden die Konfirmanden beim 
Einzug in die Marienkirche vom Posaunenchor 
Stammbach.        Text: diverse  

Die Silbernen Konfirmanden mit Pfarrerin Susanne Sahlmann (rechts im Bild). 
Foto: Gerhard Quick   

Bestattungsverein Stammbach e.V. 
 
Achtung wichtige Änderung!  
 
Ab sofort verlegen wir die Öffnungszeiten bis auf 
weiteres auf Samstagnachmittag.  
 
Von 14.30 Uhr - 15.30 Uhr Kleiderannahme, danach 
Gottesdienst, es folgen Basteln und Flohmarkt. 
 

Unser Bestattungsverein steht Menschen, die finanziell 
nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem 
Sterbefall zur Seite. 
 
 

Unsere Nummer: 09256-9699699  
 www.bestattungsverein-stammbach.de 

 
 

Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach  
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach Nov. bis Mitte Dez. 
 

Sonntag, 01.11. 
10.15 Uhr  Gottesdienst zum Reformationstag mit Pfrin. Sahlmann 
 

Sonntag, 08.11. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Loncsek 
 

Sonntag, 15.11. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 

Mittwoch, 18.11. 
19.30 Uhr  Buß- und Bettag, Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 

Sonntag, 22.11. (Ewigkeitsso.)  
10.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
14.00 Uhr  Andacht zum Totengedenken draußen auf dem Friedhof  
   mit Pfrin. Sahlmann 
 

Sonntag, 29.11. 
10.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum 1. Advent mit Pfrin. Sahlmann 
 

Sonntag, 06.12. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Loncsek 
 

Sonntag, 13.12. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 
Alle Gottesdienste in der Marienkirche! 
 
Andachten zur Friedensdekade in der Friedhofskirche, jeweils 19.30 Uhr 
Sonntag, 08.11.  Montag, 16.11.  Dienstag, 17.11. 
 
In der Weißensteinstr. 1 findet, außer während den Ferien, statt: 
Gemeindebücherei: Mittwochs von 16.30 - 18.00 Uhr 
Bitte unbedingt rechtzeitig vorher anmelden und Termin vereinbaren 
bei Silke Schüttler, Tel. 0171 / 121 45 47. 
 
Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im Gemein-
debrief informieren. 
 
Krabbel-Gruppen im Jugendtreff, Blumenau 1: 
montags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Daniela Pittroff, Tel. 960 647 
 
dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
Kontakt: Katharina Stöcker, Tel. 960 65 75 
 
mittwochs 10.00 - 12.00 Uhr 
Kontakt: Alexandra Sendner, Tel. 0171 / 239 15 47 
 
Jugendbibelkreis 1x monatlich Sa. 17.00 - 18.00 Uhr 
Info und Anmeldung bei Anne Loncsek, Tel. 0157 / 887 27 325 

Unregelmäßige Termine: 
04.11.  19.30 Uhr Frauenkreis 
19.11.  19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung (nicht öffentlich)  
   im Dorfhaus Gundlitz 
24.11.  20.00 Uhr Bibelstunde im Gasthaus Seuß, Weickenreuth  
   (Pfrin. Sahlmann) 
   20.00 Uhr Bibelstunde im Dorfgemeinschaftshaus Förstenreuth  
   (Pfr. Müller) 
26.11.  14.30 Uhr Bibelstunde im Dorfgemeinschaftshaus Gundlitz  
   (Pfrin. Sahlmann) 
 
28.11.  19:30 Uhr Soaking –  in Gottes Gegenwart eintauchen - bei ihm zur  
   Ruhe kommen (bis ca. 21:00 Uhr), Ehem. Meth. Kirche, Mühlstr. 22,  
   Stammbach 
   Leitung Christina Zammert (nur mit Anmeldung bei Pfrin. Sahlmann: 
   susanne.sahlmann@elkb.de oder 09256/96114 
 
01.12.  20.00 Uhr Bibelstunde bei Fam. Fraas, Oelschnitz 32  
   (Pfrin. Sahlmann) 
   20.00 Uhr Bibelstunde im Dorfhaus FFW Fleisnitz (Pfr. Müller) 
12.12.  14.30 Uhr unter Vorbehalt Gemeinde-/Seniorennachmittag:  
   Adventsnachmittag im Sport- und Gemeindezentrum 
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Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst 
in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Gedanken zum Monat November 
Der November mit seinen kalten, nebligen, regnerischen und immer 
dunkler werdenden Tagen ist für viele Menschen ein trauriger Monat. 

Weltliche und kirchliche Feiertage greifen dies auf und laden dazu ein, 
sich dem Sterben, dem Tod und der Trauer zu stellen. 

Für viele Menschen ist dies eine Zumutung, die sie meiden oder sogar fliehen. 
 

1. und 2. November Allerheiligen - Allerseelen 
Wir gedenken unserer Verstorbenen und besuchen 

die Grabstätten auf unseren Friedhöfen. 
 

11. November „Martinstag“ Martinsumzüge 
Heute wie damals braucht es den St. Martin, 

der hinschaut, die Not wahrnimmt und seinen Mantel teilt. 
 

15. November „Volkstrauertag“ 
Besuchen wir die Feierstunden zum Gedenken der vielen Kriegsopfer 

von gestern und heute - die ihr Leben im Kampf um den Frieden  
in der Welt verloren haben. 

 
Hinweis: 11:00 Uhr - Feierstunde in Stammbach 

am Ehrenmal vor der evangelischen Kirche. 

Am Montag, den 16. November „Zur Ökumenischen Friedens-Dekade“ 
Motto 2020: „Umkehr zum Frieden.“ 
Um 19:30 Uhr in der Friedhofskirche - 

an alle Mitchristen ergeht herzliche Einladung 
Seit 40 Jahren tritt die Ökumenische Friedens-Dekade für Abrüstung, Gerechtigkeit 

und Frieden ein. Wir mahnen, wenn sich Entwicklungen zeigen, die nicht den  
Frieden dienen. Im Gebet wollen wir gemeinsam, beharrlich auf Risiken  

hinweisen zu einer besseren Welt für ein soziales Europa. 
 

22. November „Totensonntag“ 
 

Voranzeige: 29 November 
Siehe es ist wieder Advent geworden im Jahr unserer Kirche. 

Mein Gott, wieder werden wir die Gebete, 
die Lieder der Hoffnung und der Verheißung singen und beten 

 
Die „Corona-Pandemie“ hält weiter die Welt in Atem.  

Gemeinsam Gottesdienste finden statt.  
„Gott sei Dank.“ 

Mit unser aller gemeinsamen Gebet vertrauen wir auf Gott  
und geben aufeinander acht. Dazu wünschen wir allen weiter, viele Kraft und Aus-

dauer, und dass wir alle gemeinsam gesund bleiben. 
Gottes Segen möge uns auf allen Wegen durch diese Zeit begleiten. 

Es ist immer wieder wichtig und richtig, einen Ort der Zuflucht zu haben, 
an dem wir unseren seelischen Gleichklang wiederfinden 

und neuen Lebensmut tanken können. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

Katholischer Erntedank Gottesdienst           
 
Beim Erntedank Gottesdienst der katholischen Kirchen-
gemeinde Stammbach in der „Auferstehung Christi“ 
Kirche bereicherte nach langen Jahren wieder eine 
geschmückte Erntekrone den Altarraum. Mesnerin und 
Organisatorin Maria Stadter hatte sich mit ihren vielen 
Helfern zum diesjährigen Erntedankfest vorgenom-
men, eine Erntekrone aufzustellen. Gesagt, getan. 
Unter fachkundiger Anleitung von Helga Ludwig, der 
ersten Vorsitzenden des Obst- und Gartenbauvereins 
Stammbach und Erika Pezold und vielen engagierten 
Helfern, gelang es das Vorhaben zum Erntedank-
Gottesdienst zu meistern.  
Nach vielen aufwendigen Arbeitsstunden konnte das 
Gemeinschaftswerk pünktlich fertiggestellt werden. In 
ihrer Rede bedankte sich Maria Stadter bei den Spen-
dern und Helfern, Helmut Föhn, Waltraud Herrmann 
und nicht zu vergessen Otto Stadter, der leider aus 
gesundheitlichen Gründen nicht am Gottesdienst teil-
haben konnte.  
Ihr Dank ging auch an die „Waldsteinsaiten“, die den 
Gottesdienst musikalisch umrahmten.  

Das Bild am Altar zeigt von links: Maria Stadter, Waltraud Herrmann. Rechts. Hel-
ga Ludwig und Erika Pezold 

Text/Foto. G.Quick 
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